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Allgemeine Wehrpflicht.
Von Major Sennhauser, Instr.-Off. d. Inf., Aarau.

Bekanntlich wird seit dem letzten Jahr nach verschärften
Tauglichkeitsbedingungen rekrutiert, womit das Rekrutenkontingent mit
dem reduzierten Militärbudget in Einklang gebracht werden soll.
Und nun das Resultat? Von diesem Jahre liegt uns noch wenig
Material vor; aber dies wenige frappiert schon in höchstem Maße.
In den solothurnischen Kreisen werden nämlich immer noch 70 bis
74% Taugliche gefunden, im waadtländischen Kreise III 72,5%
(Grandson u. U. sogar 83%). Dagegen hat es Uri nur auf 89°/o
gebracht! Kann das mit rechten Dingen zugehen? Können die
gleichen Tauglichkeitsbedingungen an verschiedenen Orten so stark
abweichende Resultate liefern?

Schon letztes Jahr waren die Tauglichkeitsziffern der Urschweiz
so verblüffend niedrig. In Bürgten, der Heimat Teils, unter 22
Mann nur 2 Taugliche! Dabei hat Uri in den Jahren vor dem
Kriege an erster Stelle der Tauglichkeitsskala figuriert. (Vergi,
graph.-statist. Atlas der Schweiz 1914). Kann sich das innert
einem Jahrzehnt wirklich so ändern? Die damals ausgehobene
Urner Mannschaft steht doch gewiß an Zähigkeit keiner anderen
Truppe nach, so daß sich etwa deswegen in Uri ein schärferes
Auskämmen als anderswo rechtfertigen ließe.

Kann ein Aushebungsverfahren unser Zutrauen genießen, das
in solchem Umfange Landeskraft vom Heeresdienste ausschließt, das
ferner solche Ungleichheiten und Ungerechtigkeiten zuläßt Uns
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